
 

 

 

 

 

 

 

 

"Woher bekommen wir Geld, wenn meine Mutter 
oder mein Vater nicht gesund sind?" 

 

Die meisten Erwachsenen gehen nicht nur zum Spaß arbeiten, sondern weil 
sie und ihre Familien das Geld brauchen, dass man beim Arbeiten verdient. 
Wenn man krank ist, kann man aber häufig nicht weiterarbeiten, sondern 
muss behandelt werden und sich erholen.  

In dieser Vorlesung wollen wir zwei Fragen beantworten, die 
Wissenschaftler*innen, die die Wirtschaft erforschen, umtreiben: Von 
welchem Geld lebt man, wenn man so krank ist, dass man vorübergehend 
keiner Arbeit nachgehen kann? Und was kostet es Deutschland insgesamt, 
wenn die Leute zum Beispiel Rückenschmerzen haben? Wir schauen uns 
also an, warum Gesundheit nicht nur etwas ganz Privates ist, worüber wir 
uns freuen. Und Ihr erfahrt, warum Kranksein etwas kosten kann, selbst 
wenn man einfach nur im Bett bleibt. Als besonderes Zusatzangebot zeige 
ich Euch ein paar Übungen, mit denen ihr Rückenschmerzen vorbeugen und 
die ihr Euren Eltern beibringen könnt. 

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 3 bis 6 

Datum: 19.03.2026 

Uhrzeit: 18:00 – 19:00 Uhr 

Ort: Hörsaal 0.01, Geowissenschaften - Mineralogie, Geb.-Nr. 310b, 
Zülpicher Str. 49b, 50674 Köln 

Referent: Prof. Dr. Steffen J. Roth (Direktor Institut für Wirtschaftspolitik an 
der Universität zu Köln) 

https://maps.uni-koeln.de/?building=310

